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WESTERWELLE kritisiert "brutalstmögliche Blockade" KOCHS bei
Steuersenkung

FDP-Sprecher MARTIN KOTHÉ teilt mit:

Berlin. Der FDP-Bundesvorsitzende DR. GUIDO WESTERWELLE hat den hessischen
Ministerpräsidenten ROLAND KOCH (CDU) aufgefordert, sich nicht länger einer durchgreifenden
Steuersenkungspolitik zu verweigern: "Die brutalstmögliche Blockadeankündigung von ROLAND KOCH
muss vom Tisch. Herr KOCH sollte seine Machtspielchen gegen Frau MERKEL unterlassen, die zu
Lasten Deutschlands gehen. Jetzt ist Steuersenkungszeit. Deshalb sollte sich Herr KOCH ein Beispiel
an der konstruktiven Haltung der CDU-Vorsitzenden MERKEL und des CSU-Vorsitzenden STOIBER
nehmen. Selbstverständlich muss die Finanzierung der Steuersenkung verhandelt werden. Dies ist
jedoch kein Grund, sich zu verweigern, sondern ein Grund, sich zügig an einen Tisch zu setzen."

(s. dazu auch fdk 200, Interview DIE WELT)
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